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Gartenberatung Verband Wohneigentum Bayern e.V. – Bezirk Schwaben 

Ihre Gartenberater 
Julia Ciriacy-Wantrup (Gartenfachwartin) 
Albert Maier (Gartenfachwart Stellvertreter) 
 

Gartenfragen 
Sie haben Gartenfragen? Richten Sie diese gerne per E-Mail an unsere Gartenberater. 
Schicken Sie dazu Ihre Fragen an die Geschäftsstelle unter schwaben@verband-
wohneigentum.de. 
 

Vortrags- und Praxisangebot 
Die angebotenen Vorträge sollen allen Mitgliedern die Möglichkeit geben, sich 
gartenfachlich weiterzubilden. Dabei wird auf naturnahes und umweltverträgliches Handeln 
und Gärtnern besonderer Wert gelegt. 
Wenn Sie sich für einen Vortrag in Ihrer Siedlergemeinschaft interessieren, dann wenden Sie 
sich an die Geschäftsstelle Schwaben unter schwaben@verband-wohneigentum.de. 
 

 
Vorträge 
Die Vorträge dauern ca. 1 Stunde.  
 

• Ein Naturgarten für alle Sinne 

Ein Garten ist etwas Lebendiges. Er verändert und entwickelt sich ständig. Gerade 
naturnahe Gestaltungselemente, wie blühende Stauden, eine Blumenwiese, 
Trockensteinmauern oder Wildstrauchhecken sind es, welche diese bunte Vielfalt 
überhaupt erst möglich machen und unterstützen. Der Vortrag gibt Einblick, wieso 
diese einzelnen Elemente so wichtig für Mensch und Tier sind und wie sie für die 
Gartengestaltung eingesetzt werden können. (Referentin: Julia Ciriacy-Wantrup) 
 
 

• Hochbeete bauen und bepflanzen 

Ein Hochbeet hat viele Vorteile. Es bietet Platz zum Gärtnern an Orten, wo nur wenig 
Fläche oder kein Boden zur Verfügung steht und schont den Rücken. Es ist über 
mehrere Jahre hin beständig und eignet sich sowohl für Blumen und Kräuter, aber 
auch Gemüse oder kleinere Gehölze. Der Materialwahl sind wie der Pflanzenauswahl 
kaum Grenzen gesetzt. (Referentin: Julia Ciriacy-Wantrup) 
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• Rosen und ihre Begleiter im Naturgarten 

Duft, Schönheit und Dauerhaftigkeit – alles zusammen macht die Rose zur Königin 
der Pflanzen. Kein Wunder, dass sie mit klarem Vorsprung zur Lieblingsblume der 
Deutschen zählt, für die sich fast jeder dritte Befragte entscheidet. Doch Rosen 
brauchen, um sich in ihrer Pracht entfalten zu können, eine passende Umgebung und 
die richtigen Begleiter. Im Vortrag erfahren Sie Wissenswertes über die Sortenwahl, 
Pflanzung und Pflege sowie den Einsatz von Wildrosen. Außerdem lernen Sie 
passende Begleitstauden für Rosen kennen, denn im Naturgarten macht die 
vielfältige Mischung den Reiz aus und unterstreicht die Wirkung der prachtvollen 
Gehölze. 
 

• Artenvielfalt für unsere Gärten  

Viele Tier- und Pflanzenarten sind vom Aussterben bedroht. Dabei hält ihr komplexes 
Zusammenspiel doch alle wesentlichen Lebensvorgänge am Laufen. Dieser Vortrag 
erklärt, warum die Artenvielfalt so wichtig ist und macht Lust auf bunte und 
vielfältige Gärten. (Referentin: Julia Ciriacy-Wantrup) 

 
Vorträge mit Praxis 

• Der Obstbaumschnitt – Warum? 
 
- Die Baumgröße und Form müssen zum Garten und dem persönlichen Anspruch 

passen. 
- Aufbau eines stabilen Traggerüstes – hohem Fruchtbehang und Schneedruck 

muss standgehalten werden 
- höhere Fruchtqualität durch bessere Belichtung 
- Schnittmaßnahmen und Ernte werden erleichtert 
- langlebigere, leistungsfähigere Bäume 
- Ernteschwankungen werden gemildert 
- früherer Ertragsbeginn (bei sachgemäßem Schnitt) 
 
Der Obstbaumschnitt ist in 2 Teile gegliedert: Der Vortrag in der Theorie dauert ca. 45 
Minuten, der praktische Teil am Baum ca. 1,5 Stunden. (Referent: Albert Maier) 
 

• Schnitt von Ziersträuchern kein Problem 

Haben Sie auch schon einmal mit der Gartenschere vor Ihrer verblühten Forsythie 
gestanden und nicht so richtig gewusst, wie Sie anfangen sollen zu schneiden? 
Der Schnitt von Sträuchern ist gar nicht so schwierig! 
Viele Sträucher brauchen regelmäßigen Schnitt, um Vitalität und Blütenfülle 
jahrelang zu erhalten.  
 
Der Strauchschnitt ist in 2 Teile gegliedert: Der Vortrag in der Theorie dauert ca.1 
Stunde, der praktische Teil am Baum ca. 1,5 Stunden. (Referent: Albert Maier) 


